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Wieder kein Beschluss zu Entscheid 
 

Wachau. Die CDU-Räte wollen erst ein Gutachten aus Kamenz abwarten. 
 

Lothar Israel von der Bürgerliste will endlich Klarheit. „Die Entscheidung, ob eine neuer 

Bürgerentscheid zum Thema Kraftwerk Leppersdorf zulässig ist, muss heute entschieden 
werden“, sagte er vorgestern im Gemeinderat. Seitens des Landratsamtes und der 

Anwälte sei alles gesagt und nichts Neues zu erwarten. „Damit müsste ja eine 

Entscheidung möglich sein.“ 
 

Bürgermeister Michael Eisold (CDU) hatte jedoch überraschende Nachrichten aus dem 

Landratsamt mitgebracht. Nach Kritik „soll der Vorgang jetzt noch einmal tiefergehend 
geprüft werden.“ So sei es sinnvoll, das Gutachten abzuwarten und im Rat am 13. 

Februar auf der Grundlage abzustimmen. 

 
Steffen Jakob von der Bürgerliste forderte endlich eine verbindliche Sicherheit für 

Gemeinderat wie Müllermilch. Thomas Redmer (CDU) gab zu bedenken, dass eine Rats-
Entscheidung rechtskonform zu erfolgen habe. „Wenn dann das Landratsamt zu einer 

anderen Auffassung kommt, stehen wir wieder am Anfang.“ Der Rat lehnte den Antrag 

Israels schließlich mit CDU Mehrheit (9:7 Stimmen) ab. (wei) 


